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Was macht eigentlich?...

... Katrin Marbach, wenn sie für den Bereich «KUW 9. Klasse» arbeitet?

Eigentlich tanze ich immer auf zwei Konfi rmationen gleichzeitig. Wenn 
die Briefe für die KUW 9. Klasse kurz vor den Sommerferien verschickt 
werden, ist das Jahr schon geplant und organisiert. Nur den Unterricht, 
den muss ich dann noch halten. Aber gleichzeitig beginnt schon die Pla-
nung für die übernächste Konfi rmation. Wie viele junge Menschen las-
sen sich konfi rmieren? Von der Anzahl junger Menschen, hängt es dann 
ab, ob eine oder zwei Konfi rmationen gefeiert werden. Dann wird ein 
Datum festgelegt – also im Sommer 25 wurde festgelegt, wann ich im 
2027 konfi rmieren werde. 

Das gleiche gilt auch für die Planung der Konfl ager. Nach dem Konfl ager 
ist immer schon wieder vor dem Konfl ager. Das Organisieren ist die tro-
ckene Seite meiner KUW-Arbeit. Weitaus mehr Spass macht mir das un-
terwegs-Sein mit den jungen Menschen. Ich schätze es sehr, mit ihnen 
über Gott und die Welt zu sprechen, ihre Ansichten kennen zu lernen, 
ihre Träume und Wünsche zu erfahren. Ich möchte, dass sie Zugang zur 
bunten Vielfalt der biblischen Texte fi nden und sie sich von diesen be-
rühren lassen. 

Ich möchte Gott in unserer Gemeinschaft erfahrbar machen, Urvertrau-
en schaffen und sie befähigen, in einer ganz bestimmten und unersetz-
baren Weise mit der Welt und dem Leben umzugehen. Nur drei Punkte 
sind mir für eine gute Zusammenarbeit wichtig: Pünktlichkeit, Zuverläs-
sigkeit und Humor. Das klappt. KATRIN MARBACH, PFARRERIN.  
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Verwurzeln und Vernetzen
Nach dem erfolgreichen Start 
2025 kehrt das Tastenträume 
Festival 2026 zurück. 
Der Name steht für musikali-
sche Entdeckungen auf histo-
rischen «Tasten». 

Konzert
Sonntag, 17. Mai, 17 Uhr, in der Kirche

Lueget vo Bärg und Saal [!]

Ricardo Rodríguez García, Naturhorn
Gigliola Di Grazia, Fortepiano

Mit einem musikalischen Intermezzo 
des «Chörli Zollikofen». 

Anschliessend Apéro
Eintritt frei – Kollekte (Richtpreis 20.-)

Wir spielen unsere Lieblingswerke 
auf den Klavieren ihrer Zeit und las-
sen so eine Klangwelt entstehen, die 
authentisch, poetisch und überra-
schend modern wirkt.

Mit fünf geplanten Konzerten 
möchte sich die Ausgabe 2026 
bewusst in Zollikofen weiter ver-
wurzeln, die vielfältige Musikszene 
der Gemeinde repräsentieren und 
die bestehenden Verbindungen ver-
tiefen. Erstmals treten das Chörli 
Zollikofen, die Pianist:innen der 
Musikschule Zollikofen–Bremgar-
ten und die Musikgesellschaft Zolli-
kofen gemeinsam mit Musiker:innen 
auf, die in renommierten Formatio-
nen wie dem Berner Symphonieor-
chester, der Banda Storica oder Les 
Passions de l’Âme aktiv sind.

Unter dem Motto «Verwurzeln und 
Vernetzen» bringt das Konzert-
programm unterschiedliche musi-
kalische Welten zusammen: 
Volksmusik und Klassik, moderne 
und historische Instrumente, 
Blasorchester und Bläserquintett, 
Musikliebhaber:innen und Musik-
schüler:innen sowie erfahrene 
Künstler:innen aus unserer Region. 
Die Konzerteinführungen erzählen 
die Geschichten hinter der Musik, 
und die anschliessenden Apéros 
schaffen Raum für Begegnungen, 
Austausch und neugierige Fragen. 
Ein Klangraum, in dem Traditionen 
weitergetragen, neue Begegnun-
gen möglich werden und Vertrautes 
in neuem Licht erscheint: Mit der 

Weitere Konzerte 
Tastenträume-Festival 2026:

14. Juni um 17 Uhr, 
in der Kirche

Kinderszenen
Bobby Mitchell, Fortepiano

Konzerteinführung um 16.30 Uhr
durch die Schüler:innen der 
Musikschule Zollikofen-Bremgarten 

13. September um 17 Uhr, 
in der Kirche

Von Harmoniemusik 
zum Klavierquintett
Philipp Mahrenholz, Oboe
Robert Pickup, Klarinette
Gabriele Gombi, Fagott
Antonio Lagares, Naturhorn
Leonardo Miucci, Fortepiano

Konzerteinführung um 16.30 Uhr
durch die Musikgesellschaft 
Zollikofen 

25. Oktober um 17 Uhr, 
in der Kirche

Il Maestro e lo scolare
Antonio García, Cembalo und Orgel
Gigliola Di Grazia, Fortepiano

Anschliessend: Orgelkids – 
eine kleine Orgel selber 
zusammenbauen und ausprobieren

24. Dezember um 10.30 Uhr ,
in der Kirche

Weihnachtskonzert
Alexandre Forster, Violoncello
Leonardo Miucci, Fortepiano

neuen Festivalausgabe möchte die 
Reformierte Kirchgemeinde Zolli-
kofen die musikalische Vielfalt un-
serer Region hörbar machen und 
Brücken zwischen Generationen, 
Stilen und Traditionen schlagen.

Wir laden Sie ganz herzlich zu den 
Konzerten ein! GIGLIOLA DI GRAZIA, 

ORGANISTIN. 

Die Pianistin Els Biesemans am 
Tastenträumekonzert vom 14.09.2025

Die Fülle ist da
Im Frühling stehe ich oft früh-
morgens am offenen Fenster 
und lausche dem überborden-
den Vogelgesang. So viel ge-
schenkte Lebensfreude! Und 
jedes Jahr staune ich, wie die 
Bäume aus dunklen, kahlen 
Ästen neues Laub und volle 
Kronen treiben. 

Während sie im Winter still und leb-
los wirkten, wird jetzt die Kraft sicht-
bar, die sie gesammelt haben. Welch 
ein Übermass! Ich atme ein und spü-
re für einen Moment eine Verbun-
denheit, die tiefer geht als meine 
Pläne, Vorhaben und Sorgen.

Wenn ich es schaffe, diesem Gefühl 
innerlich Raum zu geben und es in 
mir wachsen zu lassen, fühle ich 
mich verbunden. Mit dem Moment. 
Mit mir und der Welt. Und mit Gott. 
Das hat zunächst nichts damit zu 
tun, dass ich als Pfarrer in München-
buchsee arbeite. Es geht weder um 
mich noch um die Kirche oder ein 
Bekenntnis. Es fühlt sich vielmehr an 
wie ein Segen. Wie eine Präsenz, die 
für uns da ist. Immer.

Jenseits von Optimierung, gesell-
schaftlichen Unsicherheiten, verwir-

render Informationsfl ut und Falsch-
meldungen gibt es diese andere 
Form der Fülle. Sie zeigt sich nicht 
im Mehr, im noch Effi zienteren oder 
Getakteten, sondern als innere Mitte. 
Als ein Bezugspunkt, von dem aus 
sich unser Leben klarer und ent-
spannter gestalten lässt: Gelassen-
heit, die aus der Tiefe kommt.

Jede und jeder von uns macht damit 
eigene Erfahrungen: beim Staunen 
über die Natur, in der Freude eines 
Augenblicks, in der Dankbarkeit für 
Begegnungen oder Inspirationen, 
im Respekt vor dem Leben. Und 
wenn wir in unseren Kirchgemein-
den diese Erfahrungen teilen, dann 
werden wir zu einer lebendigen und 
suchenden Kirche, zu einer Gemein-
schaft, in der jede Frage und jede Er-
fahrung ihren Platz hat – wie Paulus 
im ersten Korintherbrief beschreibt: 
Die Gemeinde ist ein Körper, in dem 
jedes Glied eine Rolle spielt und zum 
Ganzen beiträgt.

In eine solche Gemeinschaft laden 
wir in vielen Kirchgemeinden im Mai 
unsere Konfi rmand:innen ein. Sie 
treten in einen Raum, in dem sie Fra-
gen stellen, ihre Suche einbringen 
und ihren inneren Kompass schärfen 

können. Wie alle anderen Gemein-
deglieder zeigen sie uns, dass Kir-
che lebendig werden kann, wenn 
Menschen sich öffnen, miteinander 
im Dialog stehen und gemeinsam 
wachsen – getragen von der Fülle, 
die schon in ihnen angelegt ist.

Und dennoch erleben wir im Alltag 
auch, dass Zeit, Geld, Gesundheit, 
Beziehungen oder Sinn knapp 
werden können. Die Fülle, die uns 
eigentlich geschenkt ist, scheint uns 
entzogen.

Vielleicht müssen wir im Namen 
der kommenden Generationen 
(und der Konfi rmand:innen) dem 
entgegentreten und unser Leben 

bewusst aus der geschenkten Fülle 
heraus leben. Widerständig und 
zum Trotz. So, wie Dorothee Sölle 
es formulierte: Wenn wir aus der 
Fülle Gottes handeln, verändert 
das, wie wir Gesellschaft, Zusam-
menleben und Wirtschaft gestal-
ten. Dann werden wir nicht mehr 
durch das Streben nach ewigem 
Wachstum bestimmt, sondern 
durch unsere eigene Sorge fürein-
ander und durch unseren Respekt 
vor der Schöpfung. Denn Jesus 
sagt nicht umsonst: «Ich bin ge-
kommen, damit sie das Leben ha-
ben und es in Fülle haben» (Joh 
10,10b).
MARTIN STÜDELI, PFARRER IN MÜNCHEN-

BUCHSEE.  
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GOTTESDIENSTE

KOLLEKTEN

GEMEINDE- UND GRUPPENANLÄSSE

SENIOR:INNEN

Gemeinsames Frühstück
Dienstag, 5. Mai, 9 – 11 Uhr im Kirchge-
meindehaus. Thema: «Maikäferfl ug» 
Mit feinem Zmorge. Freiwillige Beiträge 
zum Thema sind willkommen. Anmel-
dungen Fahrdienst bis Donnerstag 
vorher: 031 911 71 41. Leitung: Antonia 
Köhler-Andereggen, 031 911 71 41. 

Café Kastanienbaum
Donnerstag, 7. und 28. Mai, 14.30 – 
16.30 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
Antonia Köhler-Andereggen und Team 
laden ein zu Mundartlesung und Beisam-
mensein. 

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Bestattungen
5. März
Rosmarie Meier, geb. 1937
Bernstrasse

13. März 
Margrit Weibel, geb. 1928
Bernstrasse 

REDAKTION

Paola Kobelt und Sophie Kauz,
Lindenweg 3, info@refzollikofen.ch, 
031 911 35 24, www.refzollikofen.ch.

AMTSWOCHEN ABDANKUNGEN

Mai
Sa 2.  17 Uhr Anstelle Vesper: Besuch des Singgottesdienstes am Singtag 

in der Heiliggeistkirche in Bern mit Bettina Schley Pfarrerin. 
Infos siehe Kasten auf dieser Seite. 

So 10.  10 Uhr Konfi rmationsgottesdienst zum Thema «Gemeinsam sind 
wir stark» unter Mitwirkung der Konfi rmand:innen. 
Mit Katrin Marbach, Pfarrerin. Musikalische Begleitung: 
Johanna Bleiweis, Gesang und Gigliola Di Grazia, Orgel.

Do 14.  10 Uhr Konfi rmationsgottesdienst zum Thema «Gott in meinem 
Alltag» unter Mitwirkung der Konfi rmand:innen. 
Mit Katrin Marbach, Pfarrerin. Musikalische Begleitung: 
Johanna Bleiweis, Gesang und Gigliola Di Grazia, Orgel.

So 24.  10 Uhr Pfi ngstgottesdienst mit Abendmahl mit Bettina Schley, 
Pfarrerin. Begleitet vom Chorprojekt unter der Leitung von 
Tabea Plattner, Kirchenmusikerin. Anschliessend Kirchenka� ee. 

Di 26.  16 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Alterszentrum Bernerrose
mit Bettina Schley, Pfarrerin.

Sa 30.  9.30 Uhr  KiK – Kinder in der Kirche 
mit Cornelia Bötschi, Sozialdiakonin Kind und Jugend. 

So 31.  10 Uhr Gottesdienst mit Taufe mit Katrin Marbach, Pfarrerin.   

Kleidersammlung
Montag, 4. Mai, 14 – 16 Uhr im Kirchge-
meindehaus. Infos: M. Gysin, 031 911 68 66. 

Bibellektüre 
Mittwoch, 6., 13., 20. und 27. Mai, 19 – 
20 Uhr im Kirchgemeindehaus. Wir lesen 
gemeinsam Texte zum Thema «Frauen 
im Alten Testament». Ohne Anmeldung, 
regelmässige Teilnahme erwünscht. 
Mitbringen: eigene Bibel. 
Infos: Tobias Rentsch, 079 935 16 90. 

In der Mitte des Tages – Mittagsmeditation
Donnerstag, 7., 21. und 28. Mai, 12.15 – 
13 Uhr im Kirchgemeindehaus. Info bei: 
Antonia Köhler-Andereggen, 031 911 71 41. 

«Zäme spile» – Ökumenischer Spiel-
nachmittag zusammen mit ZoMi-Tre� 
Mittwoch, 13. Mai, 14 – 17 Uhr im Franzis-
kuszentrum, Stämpfl istr. 30. Bekannte 
und neue Gesellschaftsspiele spielen. 
Info und Fahrdienst: Dubravka Lastric, 
031 910 44 05. 

Sunntigsträ�  
Sonntag, 17. Mai, 12 bis ca. 15 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. Gemeinsam essen, 
Kontakte pfl egen, diskutieren, spielen… 
Freiwillige bereiten ein Menü zu (Fr. 16.- 
Erwachsene / 8.- Kinder). Fahrdienst von 
«Zollikofe mitenang» für Senior:innen. 
Details zu Menu und Team im MZ und auf 
www.refzollikofen.ch. Infos, Anmeldung 
bis Mittwoch, 13. Mai, 11.30 Uhr bei 
Cornelia Bötschi, 079 784 86 59, 
cornelia.boetschi@refzollikofen.ch.

Kids Urban Dance 
Montag, 4., 11. und 18. Mai, 19.15 –
20.15 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
Tanzen von verschiedenen Stilen zu 
moderner Musik. Einstieg jederzeit 
möglich. 1x schnuppern gratis! 
Leitung: Ina Zanelli und Xenia Funk. 
Kosten: 5.- pro Stunde. Info/Anmeldung 
bei: Cornelia Bötschi, 079 784 86 59.
cornelia.boetschi@refzollikofen.ch.ch.

KINDER UND JUGENDLICHE   01. Mai Pfrn. Katrin Marbach  
05. – 08. Mai Pfrn. Bettina Schley
12. –   15. Mai Pfr.    Tobias Rentsch
19. –   22. Mai Pfr.    Tobias Rentsch
26. –   29. Mai Pfrn. Bettina Schley

Gottesdienstkollekten März
 1. frieda   191.00
 6.  WGT Schweiz 1153.35
15. HEKS Fastenaktion 186.00
22. Blaues Kreuz 194.00
29. Solidarfonds 535.00

Von Abdankungen
Zollikofe mitenang 433.10

bewegt begegen bewegt
Freitag, 8. Mai. 13.15 – 17.30 Uhr. Tre� -
punkt: 13.15 Uhr Bahnhof Unterzolli-
kofen. Alltag und Herausforderungen 
als Bäuer:innen in der heutigen Zeit. 
Dialogischer Rundgang über die Rütti 
zum Thema. Anschliessend Austausch  
bei Ka� ee/Tee und Kuchen. 
Kosten: 10.- und ind. Reisekosten. 
Leitung/Anmeldung bei: Antonia Köh-
ler-Andereggen, 031 911 71 41, 
antonia.koehler @refzollikofen.ch.

Konzert Tastenträumefestival
Sonntag, 17. Mai, 17 Uhr, in der Kirche
Lueget von Bärg und Saal [!]
Ricardo Rodríguez García, Naturhorn
Gigliola Di Grazia, Fortepiano
Werke von Ludwig van Beethoven und 
Ferdinand Ries. Mit einem musikalischen 
Intermezzo vom «Chörli Zollikofen»
Anschliessend Apéro. 
Eintritt frei – Kollekte (Richtpreis 20.-).

Ort der Berührung – Handaufl egen
Mittwoch, 20. Mai, 17 – 19 Uhr in der 
Kirche (letztes Eintre� en: 18.30 Uhr). 
O� enes Angebot – ohne Anmeldung. 
Info: Katrin Marbach, 031 911 81 21.

Begegnungsnachmittag
Donnerstag, 21. Mai im Kirchgemeinde-
haus. «Künstliche Intelligenz» – 
Vortrag und Diskussion mit Marcel 
Romagosa. Marcel Romagosa, Kursleiter 
für Senior:innenkurse bei der Pro Senec-
tute Kanton Bern, erzählt uns von Chan-
cen und Herausforderungen im Umgang 
mit der Künstlichen Intelligenz. 
Leitung: Antonia Köhler-Andereggen und 
Team, 031 911 71 41.
Anmeldungen für den Fahrdienst bis
Dienstag, 19. Mai, 031 911 71 41. 
Leitung: Antonia Köhler-Andereggen und 
Team, 031 911 71 41.

Meditatives Tanzen
Samstag, 30. Mai, 14.30 – 16.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. Leitung/
Anmeldung bis am Mittwoch, 27. Mai bei 
Ruth Businger, 031 911 19 72. 

Konfi rmationen 2026
LiebeR Martha, Celina, Jérô-
me, Anouk, Dilan, David, Cla-
risse, Maxime, Levi, Lorenz, 
Leonie, Lena, Anouk, Sofi a, 
Lean, Noemi, Jannik, Dario, 
Luis, Jasmin und Yannis

Ist es nicht faszinierend, welche Erin-
nerungen in unserem Gedächtnis 
haften bleiben? Wenn du später von 
deiner Konfi rmation erzählen wirst, 
was wird dir wohl in den Sinn kom-
men? Und was kommt dir zuerst in 
den Sinn, wenn du an die Unter-
richtszeit zurückdenkst? Ist es das 
Zvieri, das Übernachten in der Kir-
che, das Konfl ager, eine biblische 
Geschichte, ein besonderer Gottes-
dienst? Oder etwas Anderes? Ich hof-
fe, die positiven Erinnerungen über-
wiegen. Für die Zukunft wünsche ich 
mir, dass du immer wieder einen Ort 
in der Kirche fi ndest, wo du dich auf-
gehoben fühlst, einen Ort, der dir ein 
Stück Heimat ist. Mit Kirche meine 
ich dabei nicht nur die Kirche als Ge-
bäude, sondern das gesamte kirchli-

che Leben, von A, wie Abendmahl 
bis Z, wie Zvieri. Eine lebendige 
Kirche braucht uns alle, auch dich! 
Es war schön, mit dir unterwegs zu 
sein und ich freue mich auf weitere 
Begegnungen. Von Herzen wünsche 
ich dir Gottes reichen Segen! 
KATRIN MARBACH, PFARRERIN.

Liebe Konfi rmand:innen
Ihr seid ab diesem Datum neue Mit-
glieder unserer Kirchgemeinde, 
dürft Gotte oder Götti sein und mit 
18 Jahren an der Kirchgemeindever-
sammlung abstimmen oder euch in 
ein Amt wählen lassen. 

Ich wünsche euch alles Gute auf eu-
rem Lebensweg und einen schönen 
unvergesslichen Konfi rmationstag! 
KATRIN MARTHALER, KIRCHGEMEINDERÄTIN.

Konfi rmiert werden...
... am 10 Mai, 10 Uhr, in der Kirche:
Martha Graber, Celina Hänggi, 
Jérôme Hert, Anouk Imboden, 
Dilan Künzi, David Müller, 
Clarisse Röthlisberger, 
Maxime Tchakoute, Levi Wälchli, 
Lorenz Wanzenried und 
Leonie Zürcher

... am 14. Mai, 10 Uhr, in der Kirche: 
Lena Baumann, Anouk Baumeler, 
Sofi a Corry, Lean Grossenbacher, 
Noemi Hayoz, Jannik Heiniger, 
Dario Kohler, Luis Paredes Altamirano, 
Jasmin Peter und Yannis Peter

Liebe Kirchgemeinde Zollikofen
Ab dem 1. Mai arbeite ich bei 
Ihnen als Pfarrer-Stellvertreter 
bis Ende 2026. Gerne stelle 
ich mich mit den folgenden 
Zeilen kurz vor.

Mein Name ist Tobias Rentsch und 
ich bin 44 Jahre alt. Gemeinsam mit 
einem jüngeren und einem älteren 
Bruder bin ich in Burgdorf aufge-
wachsen und besuchte da auch die 
Schulen. Nach der Schulzeit erlernte 
ich in Basel den Beruf des Chemiela-
boranten. 

Das spätere Theologiestudium (in 
Bern und Zürich – und ein Jahr in 
Richmond, Virginia USA) schloss ich 
2015 ab und wurde nach dem Vikariat 
im November 2016 ordiniert. Seit 
meiner Studienzeit wohne ich in 
Bern – heute im Breitenrainquartier.

In meiner ersten Zeit als Pfarrer durf-
te ich viele interessante Erfahrungen 
sammeln – war es als Pfarrstellvertre-
ter in verschiedenen Gemeinden oder 
beim Aufbau des Projekts «Die Un-
fassbar». Von 2022 – 2026 habe ich 
als Pfarrer in der Kirchgemeinde 
Bern-Nord gearbeitet.

Der grösste Teil meiner Freizeit wid-
mete und widme ich der Musik und 

dem Sport. Als Fan der Berner 
Young Boys bin ich häufi g im Stadi-
on anzutreffen und in meiner Frei-
zeit boxe ich beim BoxClubBern. 
Auch besuche ich gerne Konzerte – 
im Sommer am liebsten Open-Airs 
und im Winter solche in einer Bar 
oder sonst einem Konzertlokal.

Nun freue ich mich auf meine neue 
Aufgabe bei Ihnen!  Einige von 
Ihnen durfte ich bereits kennenler-
nen. Auf viele weitere Begegnungen 
freue ich mich sehr. 

Auf diesem Weg grüsse ich Sie alle 
herzlich  TOBIAS RENTSCH, PFARRER.
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Bibellektüre: 
«Frauen im Alten 
Testament»
Jeweils mittwochs, 19 – 20 Uhr 
im Kirchgemeindehaus.
Gemeinsam entdecken wir spannende, 
starke und überraschende Frauen der 
Bibel. Wir lesen ausgewählte Texte und 
tauschen uns darüber aus, was ihre 
Geschichten heute bedeuten.
Herzliche Einladung zur Lektüre — 
ich freue mich auf Ihr Kommen! 

Daten:
6. Mai | 13. Mai| 20. Mai | 27. Mai
3. Juni | 10. Juni | 17. Juni | 24. Juni 
und 1. Juli

Ohne Anmeldung, regelmässige 
Teilnahme erwünscht. 
Mitbringen: Eigene Bibel. 
Infos: Tobias Rentsch, 079 935 16 90.

  Liebe Singbegeisterte...

    Samstag, 2. Mai, 17 Uhr: Gemeinsamer Besuch des Singgottesdienst 
    in der Heiliggeistkirche (Tre� punkt: 16.30 Uhr vor der Heiliggeistkirche). 

    …wir besuchen den 2. Berner Singtag am 2. Mai
    Vorher können nach Lust und Laune individuell Sing-Workshops besucht werden. 
    Angaben dazu fi nden Sie unter singtag.ch. Wer sich für den Singtag einstimmen möchte,  
    kann um 9.30 Uhr das «einsingen um 9» in der Heiliggeistkirche besuchen. 
    
    Info bei: Bettina Schley, Pfarrerin, 079 793 93 88, bettina.schley@refzollikofen.ch.

  

    
    in der Heiliggeistkirche

    
    Vorher können nach Lust und Laune individuell Sing-Workshops besucht werden. 
    Angaben dazu fi nden Sie unter 
    kann um 9.30 Uhr das «einsingen um 9» in der Heiliggeistkirche besuchen. 
    
    

Kids Club
Samstag, 9. Mai, 9.30 – 11 Uhr
im Kirchgemeindehaus

Wir basteln ein Muttertagsgeschenk.
Es wird ein Znüni geben. Für Kinder ab 
5 Jahren. Kosten: 5.- pro Kind.
Info/Anmeldung bis am 7. Mai bei: 
Cornelia Bötschi, 079 784 86 59.


